
      Dietacher Mitteilungsblatt - Ausgabe Nr. 9			   1 

 Amtliche Mitteilung - An einen Haushalt - Zugestellt durch Post.at

2017
9

Mitteilungsblatt

www.dietach.at

Amtsblatt der Gemeinde Dietach

Informationen zur Nationalratswahl am 15.10.2017
Am 15.10.2017 findet die National-
ratswahl statt. Wahlberechtigt sind alle 
Männer und Frauen, die am Stichtag 
(Dienstag, 25.07.2017) in der Wähle-
revidenz in einer österreichischen Ge-
meinde geführt werden und spätestens 
am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben.

Für die Wahlen wurde das Gemeinde-
gebiet von Dietach in drei Wahlspren-
gel eingeteilt: 

Wahlsprengel I
(Gemeindewahlbehörde und
zugleich Sprengelwahlbehörde)
Aigenstraße 1a - 7, Bachgasse, Edt-
straße, Forellenweg, Friedmannberg, 
Friedmannweg, Getreidestraße, Gold-
bergweg, Heubergstraße 12 - 51, Heu-
bergweg, Jupitergasse, Kaiblingerstraße, 
Kerschberg, Kirchenplatz, Kirchenweg, 
Kriftnerberg, Kromasserweg, Leitner-
berg, Merkurgasse, Mühlbergstraße, 
Niedergleinker Straße 1 - 34, Panora-
mastraße, Pfaffingerstraße, Pfarrberg, 
Pfarrweg, Schulstraße, Thallingerstra-
ße, Thannstraße 1, 4, 6, 8, 12 und 12a, 
Venusgasse, Wiesenweg, Zehetnerberg;

Wahllokal ist das Gemeindeamt
Dietach, Schulungsraum, 2. Stock

Wahlsprengel II
Angelikagasse, Bernsteinstraße, Di-
amantstraße, Dietachdorfer Straße, 
Ennser Straße 70 - 118, 120, 122 - 
136, Feichterstraße, Gleinkerweg, Gra-
natstraße, Gudrungasse, Hammerfeld-
straße, Hofmayrgasse, Humpelgasse, 
Kristallstraße; Niedergleinker Straße 46 
- 104, Nöckhamstraße, Opalgasse, Ru-
bingasse, Saphirstraße, Smaragdstraße, 

Styriagasse, Türkisgasse, Veronikagasse, 
Winklingerstraße;

Wahllokal ist das Gasthaus Wirt im
Feld in Dietachdorf, 1. Stock

Wahlsprengel III
Aigenstraße 8-33, Am Heuberg, Asang-
straße, Badstraße, Ennser Straße 138-
154, Grillenbergstraße, Harrstraße, 
Heubergstraße 1-11, Höhenstraße, 
Panholzstraße, Putzederstraße, Rie-
derstraße, Schlossgasse, Sonnenstraße, 
Stadlerstraße, Stadlkirchen, Staninger-
straße, Steinwändnerstraße, Stöffelbau-
erstraße, Thann, Thannstraße 3a, 3c, 5, 
Thannstraße 7, 7b, 11, 13-51;

Wahllokal ist die Volksschule
Dietach, Pausenhalle

In welchem Wahllokal Sie Ihr Wahl-
recht ausüben können, entnehmen 
Sie bitte der amtlichen Wahlinforma-
tion (siehe Bild unten).

Amtliche Wahlinformation:
Ende September wird Ihnen die „Amt-
liche Wahlinformation“ zugestellt.
Bitte achten Sie bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl (an einen Haus-
halt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung. Diese ist mit Ihrem 

Namen personalisiert und beinhaltet 
Informationen für die Beantragung ei-
ner Wahlkarte im Internet sowie einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert.

WICHTIG
Am Wahltag: Bitte nehmen Sie einen 
Lichtbildausweis sowie den gekenn-
zeichneten Abschnitt aus der „Amtli-
chen Wahlinformation“ in Ihr Wahl-
lokal mit. Damit erleichtern Sie uns 
die Wahlabwicklung.
Bitte haben Sie Verständnis, dass laut 
aktueller Gesetzeslage am Wahltag 
von jedem/jeder WählerIn ein gülti-
ger Ausweis verlangt werden muss.

Achtung WAHLZEITEN
In allen drei Wahllokalen 

wurden die Wahlzeiten auf 
07 bis 13 Uhr festgesetzt!

Beantragung einer Wahlkarte
Sollten Sie sich am Tag der Wahlen 
nicht in der Gemeinde aufhalten (Aus-
landsaufenthalt oder eine sonstige Orts-
abwesenheit) oder aus gesundheitlichen 
Gründen kein Wahllokal aufsuchen 
können, so können Sie nur mit einer 
Wahlkarte wählen. Mit der Wahlkarte 
können Sie ein Wahllokal aufsuchen, 
vor einer besonderen Wahlbehörde 
wählen oder im Weg der Briefwahl Ihre 
Stimme abgeben.
Die Wahlkarte muss spätestens am 15. 
Oktober 2017, 17 Uhr, bei der zustän-
digen Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal abzugeben.

Fortsetzung auf Seite 2
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Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden. Wahlkarten müs-
sen persönlich beantragt werden; die 
Beantragung für eine andere Person 
ist nicht zulässig.

Die Ausstellung einer Wahlkarte
kann ab sofort beim Gemeindeamt 
Dietach
 
•	 Schriftlich bis 

Mittwoch, 11. Oktober 2017 
(per formlosem schriftlichen  
Antrag, E-Mail, 
www.wahlkartenantrag.at)

•	 Mündlich (persönlich –  
nicht telefonisch!) bis Freitag, 
13. Oktober 2017, 12 Uhr

Schriftliche Anträge sind über die ge-
nannte Frist hinaus, nämlich bis spä-
testens Freitag, 13. Oktober 2017, 12 
Uhr möglich, wenn die Wahlkarte an 
eine von der Antragstellerin/vom An-
tragsteller bevollmächtigte Person per-
sönlich übergeben werden kann.

www.wahlkartenantrag.at 

Sie werden gebeten bei der Bean-
tragung Ihrer Wahlkarte online mit 
personalisierten Code der Wählerver-
ständigungskarte in der „Amtlichen 
Wahlinformation“ zu bevorzugen. Da-
mit erleichtern Sie unsere Arbeit we-
sentlich!

Ein weiterer Vorteil...
Wie bereits bei Wahlen in der Vergan-
genheit kommt auch bei der Natio-
nalratswahl 2017 wieder der bekannte 
Vorteil einer elektronischen Wahlkar-
tenbestellung mit Handy-Signatur 
oder e-card mit Bürgerkartenfunkti-
on zu tragen. 
Wahl- oder Stimmkarten, die postalisch 
versandt werden, sind grundsätzlich als 
eingeschriebene Briefsendungen zu ver-
schicken sind. Eine Ausnahme bilden 
vor allem jene Wahlkarten, die per An-
trag, der mit einer qualifizierten elekt-
ronischen Signatur versehen ist, ange-
fordert werden. In diesem Fall kann die 
Wahlkarte als einfaches Schreiben ge-
sendet werden. Antragstellerinnen und 
Antragsteller profitieren dadurch, dass 
sie die Wahlkarte direkt im Briefkasten 
vorfinden.
Foto: OÖ Gemdat

Reden wir darüber!
Von einem Glasfasernetz für Dietach!
Digitalisierung betrifft uns alle – machen wir das Beste daraus!

Alle reden von der Digitalisierung. Die 
findet nicht nur in den Fabriken und 
im Business statt, sondern auch bei uns 
in Dietach, in unseren Haushalten. 
Und darum müssen wir darüber reden. 
Reicht die Internet-Infrastruktur in 
unserer Gemeinde, um den Anforde-
rungen der Zukunft gerecht zu werden 
– einer mitunter sehr nahen Zukunft? 
Was müssen wir tun, damit wir als Ge-
meinde, als Standort und als attraktiver 
Lebensraum nicht ins digitale Abseits 
laufen? 
Sie werden antworten: Unsere Ver-
bindung funktioniert klaglos, wir ver-
senden Mails, wir surfen zumeist flott 
in Netz, erledigen Bankgeschäfte im 
Netz und hie und da kaufen wir online 
Schnäppchen. Sie werden sagen: Mehr 
ist wirklich nicht mehr nötig! 

Die Zahlen sprechen für sich!
Experten antworten leider mit einer 
klaren Aussage: Die bisher durchaus 
ausreichenden Bandbreiten unserer 
Internet-Infrastruktur werden bald an 
ihre Grenzen stoßen. Studien zu dem 
Thema sind eindeutig. Im Zeitraum 
von 2015 bis 2020 steigen die erfor-
derlichen Bandbreiten für einen In-
ternet-Anschluss um das 5-fache.  Die 
EU-Kommission empfiehlt für private 
Haushalte mittlerweile eine Bandbreite 
von 100 Mbit/s – statt bisher 30 Mbit/s. 
Experten prophezeien: Langfristig wird 
auch das nicht reichen. Langfristig wird 
nur eine digitale Infrastruktur, die auf 
Glasfaserkabeln basiert, allen Anforde-
rungen gewachsen sein. 
Machen wir es an einem Beispiel fest: 
Immer mehr Haushalte nutzen Video-
streaming und Angebote wie „Fern-
sehen on demand“ (Netflix und Co.), 
die über das Internet bezogen werden. 
Wer das volle Potenzial eines modernen 
Fernsehgeräts nutzen will (derzeit ist 
das eine Auflösung von 4k), belegt da-
mit 25 Mbit/s – und damit mit einem 
Gerät fast die gesamte Bandbreite, die 
in vielen Haushalten derzeit insgesamt 
zur Verfügung steht. 

Internet: Es geht nicht nur um
Freizeitanwendungen
Künftig wird es bei der Internetverbin-
dung bei weitem nicht nur um Freizeit-
vergnügen wie Fernsehen oder Spielen 
gehen. Schulkinder werden im Zuge 
der angekündigten Ausstattung mit 

Tablets leistungsstarke Verbindungen 
benötigen. Das immer mehr verbreitete 
Homeworking ist von der Bandbreite 
abhängig, Alarm- und Videoüberwa-
chungen unserer Häuser ebenso. Völlig 
neue Perspektiven bietet die Digitali-
sierung im Pflege- und Gesundheits-
bereich. Der Video-Chat kann und 
wird Besuche beim Arzt zu einem Teil 
ersetzen, für ältere und altersschwache 
Personen gibt es smarte und sinnvol-
le Applikationen, um länger als bisher 
möglich und sicherer in der vertrauten 
Wohnumgebung bleiben zu können.
Wir müssen nicht alle Features nut-
zen, die uns die digitale Revolution frei 
Haus liefert, wir können über die Sinn-
haftigkeit vieler digitaler „Spielereien“ 
diskutieren. Nicht diskutieren können 
wir über die Tatsache, dass eine leis-
tungsfähige Internet-Infrastruktur Vo-
raussetzung dafür ist: Dass wir als Ge-
meinde attraktiv bleiben, als Standort 
und als zukunftsfitter und attraktiver 
Lebensraum.

Was macht die Gemeinde?
Wir gehen das Thema Glasfaserkabel 
aktiv an. Wir haben uns beraten las-
sen, in Sachen Technik und in Fragen 
der Finanzierung. Erfreulich ist: Im 
Rahmen der Breitbandmilliarde ste-
hen Gemeinden und Unternehmen 
eine Reihe von Fördermöglichkeiten 
zur Verfügung. Selbst für Gemeinden 
mit unvorteilhafter Topografie und 
geringer Bevölkerungsdichte und für 
„abgelegene“ Gebiete ist – eine Akzep-
tanz der Bewohner vorausgesetzt - ein 
zukunftsorientiertes Glasfaserkabelnetz 
möglich. 
Wir wollen unsere Bürger bestmöglich 
sensibilisieren, informieren und ein-
binden. Zu einer Informationsveran-
staltung und zum Mitmachen bei einer 
Online-Befragung laden wir Sie dem-
nächst ein. Wir sind auf Ihre Meinung, 
Ihre Erfahrungen und Ihre Erwartun-
gen angewiesen. 

Testen Sie Ihre Bandbreite? 
Wissen Sie, welche Internet-Bandbreite 
sie tatsächlich nutzen können? Der Ist-
Wert kann mitunter von dem vom An-
bieter angeführten Wert erheblich ab-
weichen. Eine Möglichkeit zum Testen 
finden Sie hier: www.netztest.at 

Ein Bericht des Vereines Telekom

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach

Tel.: 07252/38001, e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at
Titelbild und alle Bilder

ohne Quellen-Nachweis: Pixabay.com
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Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemein-
de-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 
2002 – OÖ. GDG 2002 i.d.g.F. wird 
beim Gemeindeamt Dietach folgender 
Dienstposten zur Besetzung öffentlich 
ausgeschrieben:

Sachbearbeiter(in) im Bauamt

Dienstposten GD 18 – vollbeschäftigt
mit Möglichkeit zum Aufstieg auf GD 17
Dienstbeginn: 1. November 2017
Dienstverhältnis:  befristet auf 1 Jahr 
(1 Monat Probezeit) mit der 
Möglichkeit auf Weiterbeschäftigung

Aufgabenbereiche:
•	 Allgemeine Verwaltung, 

Parteienverkehr
•	 Bauamt: Auskünfte laut Oö Bau-

ordnung, Bearbeitung von Bau-
akten und Bescheidausfertigung, 
Planung und Durchführung von 
Bauverhandlungen, Feuerbeschau, 
Berechnung und Vorschreibung 
von Gebühren 

Voraussetzungen:
•	 abgeschlossene berufsbildende 

mittlere Schule oder Berufsausbil-
dung als Bürokauffrau/-mann 
bzw. Verwaltungsassistent/in

•	 sehr gute EDV-Kenntnisse 
(Office-Paket)

•	 Erfüllung der in  § 17 des  
OÖ. Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 enthaltenen 
allgemeinen Aufnahmevoraus- 
setzungen durch Vorlage 
entsprechender Nachweise. 

•	 Fachliche und persönliche 
Flexibilität, Genauigkeit

Stellenausschreibung: Sachbearbeiter(in)
•	 Bereitschaft zur Mehrleistung 

und Weiterbildung
•	 gutes, sicheres und seriöses 

Auftreten und Geschick bzw.  
Einfühlungsvermögen im Umgang 
mit Bürgerinnen und Bürgern

•	 Motivationskraft, Teamorientie-
rung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit, 
Zielstrebigkeit, Organisations-
fähigkeit, Ausdauer 

•	 gute mündliche und  
schriftliche Ausdrucksweise 
(Kommunikationsstärke)

•	 Führerschein der Klasse B

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß 
§ 11 des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. 
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu 
führen und allfällige Tests und fachliche 
Begutachtungen zu verlangen. 
Allfällige Kosten im Zusammenhang mit 
der Bewerbung werden im Auswahlver-
fahren nicht ersetzt. 

Die Entlohnung erfolgt mit einem 
angemessenen Einstiegsgehalt (im ersten 
Dienstjahr - 5 %).

Bewerbungen sind schriftlich, versehen 
mit den entsprechenden Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse),

bis spätestens 02.10.2017
beim Gemeindeamt Dietach einzubrin-
gen.
Nähere Auskünfte erhalten Sie am 
Gemeindeamt Dietach, Amtsleiter  
Hermann Neustifter (Tel. 38001-21).

Der Bürgermeister:
Johannes Kampenhuber

Stellenausschreibung: 
Bauhofmitarbeiter(in)
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemein-
de-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 
2002 – OÖ. GDG 2002 i.d.g.F. wird 
beim Gemeindeamt Dietach folgender 
Dienstposten zur Besetzung öffentlich 
ausgeschrieben:

Facharbeiter(in) im Bauhof
Dienstposten GD 19 – vollbeschäftigt
Dienstbeginn: 1. November 2017
Dienstverhältnis:  befristet auf 1 Jahr 
(1 Monat Probezeit) mit der 
Möglichkeit auf Weiterbeschäftigung

Aufgabenbereiche:
•	 Straßenbau, Wasserleitungs- und 

Kanalbau, Instandhaltungsarbeiten 
und diverse Reparaturen, Winter-
dienst, Grünraumpflege 

Voraussetzungen:
•	 Führerschein der Klasse C
•	 abgeschlossene Ausbildung 

als Facharbeiter bevorzugt  
als Installateur oder Tischler

•	 Erfüllung der in  § 17 des  
OÖ. Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 enthaltenen 
allgemeinen Aufnahmevoraus- 
setzungen durch Vorlage 
entsprechender Nachweise. 

•	 Motivationskraft, Teamorientie-
rung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit, 
Zielstrebigkeit, Organisations-
fähigkeit, Ausdauer 

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß 
§ 11 des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. 
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu 
führen und allfällige Tests und fachliche 
Begutachtungen zu verlangen. 
Allfällige Kosten im Zusammenhang mit 
der Bewerbung werden im Auswahlver-
fahren nicht ersetzt. 

Die Entlohnung erfolgt mit einem 
angemessenen Einstiegsgehalt (im ersten 
Dienstjahr - 5 %).

Bewerbungen sind schriftlich, versehen 
mit den entsprechenden Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse),

bis spätestens 02.10.2017
beim Gemeindeamt Dietach einzu-
bringen. Nähere Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt Dietach, Amtsleiter  
Hermann Neustifter (Tel. 38001-21).

Der Bürgermeister:
Johannes Kampenhuber

Veranstalter:
Bauernschaft "Bäuerinnen"
Termin: 17. Oktober 2017

Beginn: 18.30 Uhr 
Wo: Küchenzentrum Breitschopf

Kosten: Kursgebühr 18 Euro 
(+ 5-10 Euro Lebensmittel, Gläser...)

Anmeldung:
Michaela Kneidinger

0664/922 82 78
oder baeuerinnendietach@gmx.at

Kochkurs
Kulinarische Mitbringsel
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Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Der Stammtisch findet 
jeden letzten Mittwoch
des Monats um 19 Uhr 

am Marktgemeindeamt Wolfern 
statt:

Mi. 27.09.2017
Mi. 25.10.2017
Mi. 29.11.2017
Mi. 13.12.2017

Die Teilnahme ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich, die The-
men werden absolut vertraulich be-
handelt.

Marterlwanderung
Der Ausschuss für Generationen und 
Kultur der Gemeinde Dietach lädt 

herzlich zur Wanderung von Marterl 
zu Marterl 

am Sonntag, 01.10.2017 ein. 

Der Treffpunkt ist um 13:30 Uhr, 
am Friedhofparkplatz Dietach

(Rückkehr ca. 17 Uhr).

Leitung:
Edith u. Anton Schartlmüller

Gutes Schuhwerk und
Getränk mitbringen!

Route:
Friedmannkreuz

Notbergkreuz
Führung in Gleinker Kirche 

Bründlkapelle
Kneippbrunnen

Plöckerkreuz
Feichterkapelle

Ich freue mich auf
eine zahlreiche Teilnahme!

Vbgm. Sabine Schröck

Am 02.09.2017 fand die erste Dieta-
cher Golf-Ortsmeisterschaft im Golf-
park Metzenhof statt.

Herzlichen Dank an GR Walter Zehet-
ner, Obmann des Ausschusses für Sport 
und Wirtschaft, für die Organisation. 
Ein herzliches Dankeschön auch an 
GV Kurt Reinhart sowie Bgm. Johan-
nes Kampenhuber für die Abwicklung 
und Durchführung Siegerehrung.

Die Gemeinde Dietach gratuliert der 
Dietacher Ortsmeisterin Verena 
Niedermayr sowie dem Dietacher 

1. Dietacher Golf-Ortsmeisterschaft
Ortsmeister Herbert Zwickelhuber 
(Brutto-Wertung).
Foto (Vbgm. Sabine Schröck): Bgm. Johannes Kam-
penhuber, GV Herbert Zwickelhuber, Verena 
Niedermayr und GV Kurt Reinhart, von links

Liebe Mamis und Papis!

Wir möchten euch herzlich zum 
Zwergerltreff einladen!

Wir treffen uns 14-tägig in der 
Pfarre Dietach für 2 Stunden zum 
gemeinsamen Singen, Spielen, Re-
den und Spaß haben. Es gibt Spiel-
möglichkeiten für die Kinder und 
ein gemütliches Frühstück für alle.

Das Zwergerltreff richtet sich an El-
tern mit Kindern zwischen 0 und 
4 Jahren. Es ist keine Anmeldung 
notwendig, der Unkostenbeitrag je 
Treffen beträgt pro Familie 1 Euro.

Das Zwergerltreff startet nach der 
Sommerpause wieder am 26. Sep-
tember 2017 von 9 bis 11 Uhr im 
Pfarrsaal (Hausschuhe bitte mit-
bringen). Danach finden die Ter-
mine immer 14-tägig am Dienstag 
statt.

Wir freuen uns auf eine gemütliche 
Zeit!

Euer Zwergerltreff-Team

Zwergerltreff

Die Pfarre Dietach sucht ab 01.10.2017 
eine

Reinigungskraft
mit einem Beschäftigungsausmaß von 
7,5 Std./Woche (Montag bis Freitag 
16.00 bis 17.30 Uhr) für den Pfarrca-
ritaskindergarten Dietach.

Für genauere Informationen steht Ih-
nen die Leiterin des Kindergartens 
Frau Andrea Gutjahr unter der Telefon-
nummer 07252/38888 sowie der Ob-
mann des Finanzausschusses  der Pfarre 
Dietach, Herr Hermann Neustifter, un-
ter der Telefonnummer 0676/5806001, 
gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen schicken Sie bis 
25.09.2017 an das Pfarramt Dietach, 
Kirchenplatz 10, 4407 Dietach oder 
per E- Mail an: 
pfarre.dietach@dioezese-linz.at 

Stellenausschreibung:
Reinigungskraft
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Elias Meisl (15 Jahre) aus der Sty-
riagasse war erfolgreicher Teilnehmer 
bei der Wildwasser-Paddel-Weltmeis-
terschaft für unter 23-jährige auf der 
hochwasserführenden Mur in Mu-
rau/Stkm.
Als jüngster Teilnehmer der öster-
reichischen Nationalmannschaft 
durfte er sogar bei der Eröffnungsfei-
er die Nationalfahne tragen. 
Die Gemeinde Dietach gratuliert 
herzlich.

Wir freuen uns, dass zahlreiche Jugend-
liche unsere Bücherei besuchen und 
Spaß am Lesen finden. Die fleißigsten 
Leseratten konnten sich über Kino 
Karten vom Dietacher Star Movie 
freuen. 

Bei unserer Ferienscheckaktion “Zau-
berhafte Märchenwanderung“ über-
nachtete eine Gruppe von 16 Kindern 
und 3 Erwachsenen in der Bücherei. 
Zuvor wurden beim Lagerfeuer Würs-
tel gegrillt und im Anschluss, bei einer 
nächtlichen Wanderung, an verschiede-
nen Stationen Märchen erzählt und je-
weils etwas gespielt oder gebastelt. Am 
nächsten Tag wurden die Kinder nach 
einem gemeinsamen Frühstück abge-
holt.
Eine zweite Möglichkeit in der Büche-

Aus der Bücherei...
rei zu schlafen gab es dann für weitere 
19 Kinder beim “Grusel Abenteuer 
für Mutige“. Leider regnete es und das 
geplante Lagerfeuer war nicht möglich. 
Aber das konnte das Abenteuer nicht 
trüben. Die Kinder haben verschiedene 
Mutproben bravourös absolviert und 
erhielten dafür ein Diplom. 

Geschlafen wurde auf den kleinsten 
Flächen. Tief und fest, aber die Nacht 
war für einige sehr kurz! 

Die Aktionen haben allen großen Spaß 
bereitet und werden aufgrund des Er-
folges im nächsten Jahr wieder durch-
geführt.

Fotos: Bücherei Dietach

Sprachkurse in Dietach
Mit ein wenig Wehmut haben unsere 
ehrenamtlichen Deutschlehrer Ende 
Juli die letzten Unterrichtsstunden für 
unsere Asylwerber abgehalten, ab Sep-
tember werden alle die Deutschkurse 
in Steyr (VHS oder WIFI) besuchen. 
Wir wünschen allen viel Glück bei den 
Prüfungen und unseren engagierten 
Lehrern sagen wir herzlichsten Dank, 
allen voran der Vereinsobfrau Ursula 
Schwaiger für ihre unermüdliche Orga-
nisationsarbeit! Danke.

Einladung Radtour zum „Sacher“
Wir laden alle Dietacher und Dietache-
rinnen ganz herzlich ein, mit uns am 
21. September ab 17:00 Uhr gemein-
sam nach Staning zum Mostheurigen 
Sacher zu radeln. Treffpunkt: Ortsplatz. 

Asylverfahren
Zwei Familien hatten bis jetzt die Gele-
genheit für „das“ Interview: die Familie 
Asaad aus Syrien erhielt einen positi-
ven Bescheid, die zweite Familie wartet 
noch auf ein – hoffentlich – positives 
Ergebnis.
Wir halten allen unseren Dietacher 
Asylwerbern die Daumen, dass sie dau-
erhaft bei uns bleiben können, so sehr 
sind sie schon Teil unseres Dorflebens.

Dienstleistungsscheck (DLS) für 
Asylwerber
Sie suchen Hilfe für Garten- und 
Hausarbeiten, Kinderbetreuung, Ein-
käufe…? Seit 1. April gibt es für alle 
Asylwerber die Möglichkeit, über den 
DLS Geld in privaten Haushalten da-
zuverdienen zu können.  Die Schecks 
kann man in allen Trafiken kaufen und 
sind am Monatsende per Post einzulö-
sen. Sehr gerne würden unsere Asylwer-
ber Arbeiten für Sie übernehmen, die 
ersten Erfahrungsberichte sind äußerst 
positiv. Nähere Infos gerne bei Gerda 
Schuberth, 0688/8113274.

Gemeindearbeiten
Viel Einsatz haben die Dietacher Asyl-

werber auch bei diversen Arbeiten für 
die Gemeinde gezeigt, z.B. die Gar-
tenanlage des Kindergartens gepflegt, 
die Straßenbegrünungen vom Unkraut 
entfernt, Rasen gemäht….
Wir danken der Gemeinde für die Be-
reitschaft, dieses Projekt zu unterstüt-
zen.

Begegnungscafé Pfarrheim
Die nächsten Treffen finden ab nun in 
zweimonatigem Rhythmus statt, d.h. 
am 31. Oktober  und  am 19. Dezem-

ber, jeweils ab 17:00 Uhr. 
Eingeladen sind alle, die 
neue Menschen kennen-
lernen und Altbekannte 
treffen wollen.

Spendenkonto
Sollte es Ihnen ein Anlie-
gen sein, den Verein bzw. 
die Asylwerber auch finan-
ziell zu unterstützen - jeder 
Euro wird zweckgebunden 

verwendet:
Verein „Vielfalt.Leben in Dietach“ 
AT36 3411 4000 0043 5065   
Foto: Verein Vielfalt.Leben

Neues vom Verein „Vielfalt Leben in Dietach“

Dietachs
erfolgreicher Sportler
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Englisch für Anfänger (Level A1), 
jeden Montag ab 25. September 
2017,  10 Abende
von 17:45  - 19:15 Uhr

Englisch (Level A2), jeden Montag 
ab 25. September 2017,  10 Abende 
von 19:30 - 21:00 Uhr

„English Breakfast“ - Frühstück 
mit Konversation in englischer 
Sprache,  jeden ersten Mittwochvor-
mittag  im Monat, von 8:30 - 10:00 
Uhr, 4. Oktober, 6. Dezember;

Nachilfe in Englisch nach Verein-
barung

Jeweils im Pfarrzentrum in
den Räumlichkeiten des ‚erfolgreich‘ – Teams

Kontakt:
Roswitha Pfaffenwimmer BEd

Telefon: 0664/244 66 76 
E-Mail:

roswitha.pfaffenwimmer@gmx.at
Internet: www.das-erfolgreich.at

 

Shiatsu heißt Fingerdruck und 
wird am ganzen Körper entlang von 
Meridianen (Energiebahnen) und 
Zonen des Körpers durchgeführt. 
Shiatsu dient der Vorbeugung und 
Regeneration durch Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte des Körpers.

Kursinhalt:
•	 Meridiandehnungen
•	 Selbstshiatsu des Körpers
•	 Akupunkturpunkte zur 

Regeneration
•	 Partnershiatsu für den  

Hausgebrauch
•	 Entspannungsübungen

Mitzubringen:
bequeme Kleidung,
Unterlagematte, Decke, Sitzpolster
Termin: Donnerstag, 28.09.,
05.10., 12.10. von 19 Uhr - 21 Uhr
Ort: Gemeindeamt Dietach 2. Stock
Kosten: pro Abend und Person € 15
Referent: DGKS Gabriele 
Kaltenböck (Dipl. Shiatsupraktiker)

Anmeldung unter:
gabi.kaltenboeck@gmail.com
oder 0650/2503223

Aktive Regeneration
mit Shiatsu und

Meridiandehnungen

 
      

– 

    –                       

                                                                           

                                                     

                                                      ଏ� 

                                                     

                                                       

      

 





�        �                

                                                                �   


 

                 



      
                                                                                                   

 

Englischkurse
Interaktiver Workshop

Stress-Resilienz

Du bist sehr beschäftigt und ver-
suchst Vieles unter einen Hut zu 
bringen?
Stress-Resilienz bedeutet gesünder 
und widerstandsfähiger gegenüber 
Stress-Ursachen zu werden.
In diesem Workshop erlernst du 
Methoden und Achtsamkeitsübun-
gen, die dir helfen innere Ruhe zu 
finden. Du lernst Übungen, die 
deine Widerstandsfähigkeit gegen 
Stress stärken. 

Wo: ERFOLGREICH
Kirchenplatz 10, Dietach

Wann: Samstag,
14. Oktober 2017, 9-13 Uhr

Kosten: EUR 110,-
(inkl. Unterlagen und Jause)

min. 4 bis max. 10 Teilnehmer
Referentin: Mag. Claudia Luca 

www.claudialuca.at
Anmeldung:

claudiamarialuca@gmail.com
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Gemeinsam HUI statt PFUI
Im Bezirk Steyr-Land stehen den Bür-
gerinnen und Bürgern rund 150 öf-
fentlich zugängliche Containerstand-
plätze für die kostenlose Entsorgung 
von Kunststoffverpackungen/Leicht-
verpackungen, Altpapier & Kartona-
gen, Metallverpackungen und Weiß- 
und Buntglas, zur Verfügung.

Die dezentralen Sammelplätze im Be-
zirk werden in regelmäßigen Abstän-
den entleert. Dennoch gleichen die 
Müllsammelinseln viel mehr einer 
wilden Deponie als einer ordentlichen 
Sammelstelle. Unsachgemäße Müllab-
lagerung und Nutzung führen zu Ver-
schmutzungen und Geruchsbelästigun-
gen.

Nur was in den Containern entsorgt 
wird, kommt zur Entleerung. Die Ent-
sorgung der illegal abgestellten Abfälle 
schadet nicht nur unserer Umwelt son-
dern ist widerrechtlich und kann zur 
Anzeige gebracht werden. Diese Verun-
reinigungen sind vom Gemeindeperso-
nal kostenintensiv zu entfernen.

Ein ordentlicher Betrieb der dezent-
ralen Sammelplätze ist nur durch die 
Mithilfe aller Bürgerinnen und Bürger 
möglich. Bitte halten Sie die Sammel-
plätze sauber und entsorgen Sie aus-

schließlich Verpackungsmaterial. 
Wer seine Umwelt liebt, der entsorgt 
seine Abfälle sachgemäß in den Behäl-
tern oder besser noch im nächsten Alt-
stoffsammelzentrum.

Der Knick-Trick funktioniert ganz 
einfach: Verschluss der Flasche öffnen, 
Flasche zusammendrücken, Boden um-
knicken und Schraubverschluss schlie-
ßen.  Wer den Dreh raus hat, spart mit 
leeren zusammengedrückten, Geträn-
keflaschen jede Menge Platz.

Verhaltensregeln am Sammelplatz: 
•	 Größere Mengen und voluminöse 

Teile immer in das nächstgelegene 
ASZ bringen!

•	 Metall und Kunststoff: NUR Verpa-
ckungen völlig entleert und ausge-
spült einwerfen!

•	 Weiß- und Buntglas genau trennen, 
Verschlüsse entfernen und völlig 
entleert einwerfen!

•	 Schachteln bitte immer befüllen 
oder zusammenfalten. Bitte nicht 
zerreißen - Material wird händisch 
nachsortiert!

•	 Bitte keine Ablagerungen neben den 
Containern

•	 Sammelplatz im eigenen Interesse 
sauber halten

Ein Bericht des BAV Steyr-Land

Die dezentrale Textilien-Sacksammlung 
der O.Ö. LAVU AG wird aufgrund der 
rückläufigen Mengen ab sofort einge-
stellt. 

Bitte nutzen Sie das flächendeckende 
ASZ-System der Bezirksabfallverbän-
de für die Abgabe der Textilien, da die 
im ASZ erzielten Erlöse den Gemein-
den und Bürgern zugutekommen. Die 
Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-
Infrastruktur und entlasten die Abfall-
gebühren.

Weitere Vorteile der ASZ-Sammlung:
•	 Umwelt- und Klimaschutz durch 

effiziente Abwicklung 
der Sammlung & Verwertung

•	 Regionale Arbeitsplätze 
in ganz Oberösterreich

•	 Textilien-Sammelsäcke GRATIS 
in allen ASZ in Oberösterreich

Ein Bericht des BAV Steyr-Land

Textiliensammlung
wird eingestellt

Aufgrund gesetzlicher Änderungen, 
sind alte künstliche Mineralfasern zB. 
Mineralwolle, Glaswolle, Steinwol-
le etc. ab sofort als gefährlicher Abfall 
einzustufen. Die Sammlung dazu muss 
erst organisiert werden.

Dies führt vorerst zu Änderungen der 
Annahmekriterien in unseren Altstoff-
sammelzentren. 

•	 Eine Zuordnung zu sperrigen Ab-
fällen, Eternit bzw. Baurestmassen 
ist nicht mehr zulässig. 

•	 Das Material ist vom Anlieferer in 
staubdichte Säcke einzupacken.Es 
besteht die Möglichkeit Säcke für 
Styropor zu verwenden, diese dür-
fen jedoch nur halb voll gefüllt wer-
den. 

•	 Eine Übernahme von gewerblichen 
Anlieferern bzw. größerer Mengen 
(>1m³) ist derzeit nicht möglich. 

Die Entsorgung in unseren ASZ’s ist 
weiterhin möglich, jedoch empfehlen 
wir die Lagerung zu Hause in großen 
Kunststoffsäcken (bis eine neue Rege-
lung getroffen ist). Wir bedauern die 
Umstände und bitten um Ihr Verständ-
nis!
Ein Bericht des BAV Steyr-Land

Entsorgung von
Mineralwolle

KLAUSRIEGLER
HAUSTECHNIK

Heizungs- u. Sanitärtechniker
für unseren neuen Standort in Dietach

- Auftragsabwicklung (Angebot bis Rechnung)
- Kundenberatung in der Firma oder beim Kunden
- Erstellen von Angeboten, Aufträgen, Abrechnungen
- Montagezeitplanung
- Baustellenorganisation
- Einweisung der Monteure
- Baubegleitung und Baubesprechungen
- Vollzeit
- Entlohnung mind. € 2.500,00 (brutto) + Auto
- Überzahlung je nach Qualifikation möglich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Josef Klausriegler GmbH, z.Hd. Herrn Josef Klausriegler
Ennser Straße 72, 4407 Dietach - Tel.: 07252/73122
E-Mail: j.klausriegler@klausriegler.at
Mobil: +43 676 844571505
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Trenna is a Hit – oder „Was wird eigentlich aus einem Milchpackerl?“
Wer seine Abfälle richtig getrennt 
im ASZ oder an einer Sammelinsel 
entsorgt, leistet einen wichtigen Bei-
trag für die Umwelt. Denn getrennt 
gesammelte Abfälle dienen als Sekun-
därrohstoffe für viele neue Produkte: 
so wie die Getränkeverbundkartons, 
vermutlich in vielen oberösterreichi-
schen Haushalten besser bekannt als 
„Getränkekarton“, „Milchpackerl“oder 
„Tetrapackerl“. 

Richtig gesammelt werden die Ge-
tränkeverbundkartons, kurz GVK, in 
der Gelben Tonne oder in den Altstoff-
sammelzentren (ASZ). Die in den ASZ 
gesammelten Verbundkartons werden 
in Folge zu einer Recyclinganlage ge-
bracht. Dort wird im sogenannten „Pul-
per“ die Zellulose im Wasserbad durch 
ständiges Rühren von der Kunststofffo-
lie und vom Aluminium getrennt. Die 
Zellulose wird aus dem Wasserbad he-
rausgelöst und anschließend zu neuem 
Verpackungskarton recycelt. 

Werden die GVKs nicht mit dem 
Leichtstoff, sondern dem Restabfall 
entsorgt, gehen sämtliche darin ent-

haltenen Rohstoffe verloren! Die Ge-
tränkeverbundkartons würden mit dem 
übrigen Restabfall einer thermischen 
Verwertung zugeführt werden. 

Trenn- und Entsorgungsprofis drücken 
die Kartons vor ihrer Entsorgung flach 
und spülen sie davor sogar noch mit 
kaltem Wasser aus. Denn die GVKs, 
deren Trägermaterialien Papier, Pappe 
oder Karton sind, dienen hauptsächlich 
der Lagerung von Nahrungsmitteln. 
Verschmutzte bzw. nicht restentleerte 
Verbundkartons verursachen chemi-

sche Reaktionen, die zu einem über-
höhten ph-Wert im Pulper führen und 
folglich die stoffliche Verwertung be-
einträchtigen. 

Wer die sauberen, flachgedrückten 
Getränkeverbundkartons in die ASZ 
bringt, leistet also einen wesentlichen 
Beitrag zu ihrer Weiterverwertung. Die 
aktuelle Kampagne „Trenna is a Hit“ 
der OÖ Umweltprofis ruft die Bedeu-
tung der richtigen Abfalltrennung wie-
der in Erinnerung.
Ein Bericht des BAV Steyr-Land

Gewinnspiel 
 
Frage richtig beantworten, Abschnitt im nächsten ASZ abgeben und eine unserer beliebten Sammeltaschen für 
Getränkekartons gewinnen.  
 
Abgabe möglich bis 05.10.2017 (bitte die jeweiligen ASZ Öffnungszeiten beachten) 
Gewinner werden am Dienstag den 10.Oktober 2017 verständigt.  
 

 
 
Gewinnfrage:  
 
Trenn- und Entsorgungsprofis entsorgen die GVK‘S 
 

o entleert, flachgedrückt und sauber im Restmüll 

o restentleert, flachgedrückt und ausgespült im ASZ 

o verschmutzt, zerknüllt und mit Restinhalt 
 
 
 
 
Name Adresse 
 
 
Telefon E-Mail * 
  
 *Mit der Angabe meiner E-Mail-Adresse erkläre ich mich mit der 
 Zusendung von Newslettern einverstanden.  
 Daten werden nicht an Dritte weitergegeben 

Bezirksabfallverband Steyr-Land 
Werkstraße 6, 4451 St. Ulrich bei Steyr 
Tel. 07252/43 414 
steyr-land@umweltprofis.at 
www.umweltprofis.at/steyr-land 


